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Bericht vom Besuch des Pferderennens am 21.05.2018 

Der 21. Mai war ein recht sonniger Montag, an 
dem unsere 12-köpfige Gruppe mit ziemlich 
großer Neugier den Weg zur "Neuen Bult" antrat. 
 
Am Eingang wurden wir von 2 Helden der Star- 
Wars-Serie empfangen. Diese sammelten 
Spenden für das Kinderhospiz Löwenherz, und als 
Dank für das Gruppen-Foto haben wir auch einen 
kleinen Betrag gespendet. 
  

Nach kurzer Suche fanden wir einen sonnigen 
Rasenplatz mit guter Sicht auf die Rennbahn 
und perfektem Blick auf den Monitor. Das 
musste natürlich fotografisch festgehalten 
werden. 
 
Im mitgenommenen Programmheft wurden die 
Regeln für das Wetten erklärt werden. Zusätzlich 
haben wir erfahren, dass die Eigentümer der 
Pferde und nicht die Reiter die Preisgelder 
erhalten. Diese Erklärungen gab es natürlich nur 
in deutscher Sprache, und es war ganz schön 
schwierig, dies Allen verständlich zu machen. 
Aber es hat geklappt! 
 

 
Auf der Suche... 

 

 
...nach dem idealen Platz 

 
 

Für die kleinen (und auch für die großen) Kinder 
wurden viele Attraktionen geboten. 

Im Rennprogramm hat die Autorin die Pferde 
beschrieben und ihre Favoriten vorgestellt. 
Wir diskutierten viel darüber, ob die Favoriten 
immer gewinnen oder es auch Überraschungen 
geben könne. Dann kam das Hauptrennen für 
talentierte 3-jährige über 2200m: "Grosser Preis 
der Hannoverschen  Volksbank-Derby Trial". 
Spätestens hiernach war klar, dass es auch 
Überraschungen gibt: Kein einziges der 
vordersten 3 Pferde wurde vorher als Favorit 
gehandelt!!! 
 



 
Die Jüngste schon fast wie ein Jockey - 

allerdings war das Pferd nicht ganz echt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                              Das Radfahren mit Bei- 
                                              wagen gefiel Klein und 
                                              Groß! 
Auch die Recken (Handballer des TSV Burgdorf) 
waren vertreten.  
Einige gaben Autogramme und das Maskottchen 
(ein Recke, also ein Pferd) stand für ein Foto zur 
Verfügung. 

 
Ponyreiten durfte selbstverständlich nicht fehlen 

(und auf keinen Fall verpasst werden). 
 

Nach den 6 Rennen hat sich die Gruppe wieder am Rasenplatz getroffen und gemeinsam eine Show 
mit zwei tanzenden spanischen Pferden und einem niedlichen dressierten Hund genossen. Dem 
Hund wurde vom Frauchen das Spielzeugschwein weggenommen,  und dieses wollte er unbedingt 
zurückbekommen. 
Als Belohnung für viele niedliche Kunststücke - "Männchen", auf 2 Pfoten laufen usw. - gab Frauchen 
ihm sein Spielzeugschwein zurück, und er war sichtlich glücklich. 
 
Es war ein wunderschöner Tag, und jetzt kennen unsere "Schützlinge" auch Pferderennen auf 
Langenhagens schöner Pferderennbahn! 

 


